
Bedingungen:
Subscriplion?Ein Thaler des Jahrs.

>Alle ,» tau n, Lccha Cannty, gedruckt und hcrats.qegeben von G «th, Aonng m»d Trexler.

Donnerstag, den RH. Oktober, RBSÄ.

Der Lecha Patriot.
Jahrgang S4.

Laufende «.M TN.

Ausgezeichnetes Deutsches

Wallaee »nid Lochman,
Wholesale Drugglsten,

No. 226 Nord Dritte Straße, Philadelphia.
Dl« erstaunliche Heilkraft und die Zell und Milch

erzeugenden Bestandlbeile dieses inil Reck! AuSgezeich-
Ntlen ViehpulverS hat ihn, eine Berühmllieit verschasst,

zu Theil geworden ist.
Es har eine direkle Wirkung auf die verdauenden und

«Prinzipien znbereitel, und wer Professor Liebig's Werk
über animalische Chemie achlsam durchlieft, wird sich l
von dem Obigen selbst überzeugen.

ES wird besonders anempfohlen in all den gewöhnli-
chen Krankl,eilen der Pferde, des Hornviehs und
der Schweine, ?als

Für Pferde:
gelbem Wasser, Distemper,

Drüsen, Founder, Beilust des
und der erforderlichen

Energie, Husten. Berkältnng. Fieber, ge>

schwöllenen Beinen. Geifern, etc.

Für Kühe.
Wir besitzen zahllose Zeugnisse von dessen

/112 "7? Werlhe fiir Kilbe, in Folge
der in demselben enlhallenen Eigenschafien ftir die Ve>-

wantlnng des SpeiftbreiS in eine größere O.uanlitÄl
von Milchsaft als gewöhnlich erzeugt wird, welches den

Milchkiihen eine» solchen Nutzen schafft, das! es sich in
den Hände» einer jeden Person befinden sollle, die eine
Kuh eignet. ES verm.hrt nichl allein die O.uanlil.'il
der Milch und des Raliins und BullerS, sondern cS

verbessert auch deren Quulttät. Diu ch die gclegeniliche
Anwendung dieses Pulvers wird auch das Vieh viel

schneller fett.

Hohle Hörner. Wolf. Huszwang, Purgiren
beim bei frischer Waide oder schlechtem
Futter, Anwuchs, Appelilsverlust, An-
stieren, Distemper, etc.

In allen Krankheiten der
ch wein e. als geschwollener

Husten, Eilerungen in
Lungen und Leber, ic. wirk! es fast wie ei»
Wunder, und ist ein treffliches Norbeug
ungsmittel und trägt ungemein viel zum
Fettmachen der Schweine bei.

Jedermann der einen Versuch mit diesem Pulver

schaften überzeug! haben und nicht mehr ohne.dasselbe sei»

Februar 27,nqlJ

Nosi'6 Ercclsior
Tinte - Manufaktur,

Südwest-Ecke der Dutten und Walnuß-Strase», Phi-
ladelphia.

C Lowrie möchte achtungsvoll seinen
Freunden und dem Publikum die Anzeige
machen, daß er die obige vorzügliche Tinte, >
schwarze und blaue, am Südwest Ecke
Dntten und Walnuß Straßen. verfertigt,!
und beim Großeneder einzelnen D»l,end. in'
bequemen Bolleln von gleicher Große, dit!
immer die vorgegebene Quanlilät enthalten,!
verkauft, sowie auf Bestellung dieselbe gut
verpackt nach irgend einem Theile des Lan-
des sende!. Diese Tinte ist frei von Satz
und warranlirt melallne Zedern nichl
fressen.

Ekarleö Lowr»e, Etgcnchümcv.
Philadelphia, Jan. ltt. nq

Philadelphia, Jan. <Z, työl, >
DieS ist zu bezeugen, dafi ich Rch's Ereelsior Tintt

seit einigen Jabren mit großer Zufriedenheit gebrauchle,!
?nd daber bereitwillig »i.in Zeugnis! für deren vorzilg.
liche Oualiläl abgebe' und dieselbe der schreibenden Ge-!
ineinheir anempfehle. ?k 2- Newl'old,

Jnsnrance-Broker, No.!! Erchange. -

Ich beze»ge hierdurch ?<llen die c§ angebt, daß die
obige Tinte von guter Qnalilät ist, indem ich dieselbe
schon lange und mit völliger Zufriedenheil gebrauche. iBenj ». Brown, Grceer, !

Eildest-Ecle der Wasser und Walnuß Straßen.
Philadelphia, Jan. S, ISSV. !

Gel-Ktohr»
No. Nord-Wlierfteu. ober der

Arch-Strasie, Philadelphia.

Dicl) lu«d D ll ff,
Hänvlcr
und I

Allgemeine t>'om»>issl>?»s Kanslerrte,

Kaben beständig auf Hand und zum verkauf an den

Preisen in Verpackungen wie es
,«r,v»>j!anAt»:
.Gebleichtes Winter. Frühjahr und Som-

mer Svcrm Sel.
Enra weißes Solar Oel.
Gebleichtes und ungcblcrchlcs Winter und

«rübjahr Elephanten Oel,
Do do. Walisisch Oel.
Geseihtes Walisisch Oel sur Minircr. i
Gewöhnliches Walisisch Oel zum Schmie.

Ren und Brennen, !
Scbmalzül von westlicher und Eiiy

Manufaktur.
Sirails. Shore. Bank und gewöhnliches

Gerber Ocl.
LngeblcichteS, Winter, Fruhiahr und som-

nier Spern Oel. '

...

Für Manufakluren und Maschinerien.!
Tie hallen ebenfalls beständig auf Hand -in große?

Afforttimni von .

Seife und Luhttu!.
und Dnfs laden Händler in obigen Artik.l

MÄSS/SS2W; -

so autcr sxuali>ät liefern lonnen.als irgend «m in di.-

m> Hände! begriffenes Haus.
Artikel garan»rt zu sein wie

Ächtes
Patcnt-McdizincmDepot,

No. KS» tsheon»tstras>e, Philadelphia.

Jenkinö und
CoiiüiiissionS-Hündler u»d Agenten fiir den Verkauf ron

Dr. S. P. Lownsend'S originellen
Comp d Exteact von Sarsaparilla/
bereitet durch I. <.7hilto»,Cke»iist, Neu-;Zlork.

Davi«' Schnierjenstiller, nervöses G gen-

Wein von Wild-

sind ebenfalls Zlgcnlcn fiir Seidlitz'S Pulver,

Blahnngs Balsaiii, Dr. Rose'S KräuterMm und Dr.
Rose'S Peil- und Teltersalbe.

Dr. S- P. 'Towuseud's
Sarsaparill a,

die außerordentliclistc Mcdi;i»» der Welt!

?lusjehrung, Haultrankheil.ii,
Merkurische Cssekle, DvSpepsia,
?eberbeschwerden, Fieberwunden,

s L^ass^rsucht,

Große Frühjahrs- und Sommer-Medizin.

Nehmt Eure Kinder in Acht.
' Eine Roll.'! von S. P. Townsend'S Erlract ron T.'.r-
saxarilla reinigt das Si'siem eines KindcS.

! Nachricht.

Perry Davis
Vegetabilischer Schmerzenstiller,

Da» Wunder des Zeitalters.
Innerlich!? und äußerliches Mittel.?(ii-

Cbolik, Schmer;.,, im Kopf, Verbrennungen,
Peils, Durchfall, Que!jchu»geli,ett.

Leset die^Zclignisse.

Septcmb. Ski, ISA). nqll

Freiwilliges Vattalion.
» Samstags den löten Oktober,

A soll am Gasthause von James
Trerler. in Breinigsville, Le>
cha Caunty. ein Battalion ge-

tWM hallen werden, von folgenden
Compagnien: Capt. Friedrich's

M / Neitertrupp und Eapt. Lucas
Schlauch'S Reilerlrupp. Fol-

sS gende Compagnien sind hochach-
lungsvoll eingeladen beizuwoh

wohnen: Capt. Giering's Lonipagnie von
Emaus, und Capt. Sampfon's ?Lecha Fen>
cibleS" von Allentaun.

Oktober 9 nq2m

Schllecksvillc Postamt.
Folgende Briefe blieben wahrend dem sich

am 3i). Sept. endenden Viertel im obigen
Postamt liegen: Monroe Pcler, Jonas
Sensinger, Daniel Remmel.

Peter Groß, P. M.
Oktober 9. nqZm

Pennsylvania Zweig-Office

'Arbtiter-ttntcrstutzunqsgeseUschaft
in Spriiigsirlv, Mass.

Wm. H. Bowdoin. Sekretär.
Offleeji Ecke der Dock und Drillen Straße, im Erchange

Kaffeehaus, Erste Etage, Philadelphia.

?lnHsainn!olteö Capital, - >
Garantie (Kapital, ....

sind' cbenfaUS jedoch werden
keiniiEerlifikate höher als Kt fiir sie ausgestellt.

Itder Einlrelende wird durch Bezaliliing der rlachfel-

Jähiliche Einzahlung sü» Mitglieder unter
5U Jahren?

Rei Entrichtung von

K 2 jalirlich werken ausbezahlt iK'2 per Woche.
Z "

4"" " 4 "

5> " " " 5 "

0 "
" " ti "

7"" " 7 "
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, Personen über sil> Jahr beiahlen 2-'> Prozent ertra.
Jeder neu Eintrelende bat ausserdem für das erste Jahr
ein Einlrinsgeld von Hl 5,0 zu entrichten, welches bei
Anmeldung zur Milglietschaft zu bezahlen ist. Die erste

! jahrliche Einzabluug muß innerhalb Jl) Tagen geinachl

i werden. Jedes Mitglied ist berechligt zu einem nional-
jlichen Berichle, i» der Office d-S Vereins gralis zu er-
bauen. Die Mitglieder sind zur IlntersiiiKung beiech-

! ligt vom Lage der jährlichen Einlage.
Beamte!

R. Drosselt, President. A. M. Nalpin, Nicc-President.
j H. H. Darling, Sekretär und Schatzmeister.

! Finanz-iZommiiiee: ?l. M. Galpin, G. PillSbury,
.R. H. Lontlin, E. W.

! (i'. W. Englisl-, M. 0., eons'.illlreuder Zlrzt.
Narhweisuugcn:

! Er-Veuv. Dolr>.Wisionsin. kl. mouv. S. W. BealZ.
I. B. Plumb, Esg. Eash'l Bk. Zllba»?. Hon. E. P.

! Liillt, Marshsield, Mass. Hon. I. R. G'idding?, M.
E. von. LlpheuS Feled, 11. S. Senator. Hon. Seih
!M. Gates, M. E. N., N. A. Sr-Gouv. W. Slade,
Vermont. Rev. D. N. Merrilt, Housalonic, Mass.

Ward, Middlebore, Mass.
l Philadelphia.?Rev. M. G. Clarl. E. M.
Neal, Esg. llel. F. Curra» Pliilpct. paddock, Has-
sane und Need. Benncll und Eo. Dr. B. F. Pal-

jmer. A. Harris und Co. 213 Ehern? Str. Hall und
Boardman, i)!j und ö!)Arch Slr.

Howard Hotel. Robert Silbers.
uwre, l!> Wall Str. Rev. D. M. Gralmin, «0>

> «reemvich Sir. F. G. Ford, 90 Fulion Str. War-
!>en Ward, vi) Frankfurt Slr. Joseph «urr, '^l2

Springfle ld.--S. Osgood. Hon. E, D. Veach.
o.'ü»or, Merchant. I. T.'s!«ckwoot, Merchant. (5.
i P. Wm. B»we.

.H. ?eibrrt
Eui.rU far

Zlgent silr AUenlaun.
Sept. 25. ugliM

Sehet hier!
Gewißc «ud vollkommene .^kur.
Der Unterschriebene. Apotheker in der Sladt

Bethlehem. Northamplon Eaunty, bedient
sich dieser Methode, um Lndendcn an »Heu
malischen Beschwerden, dieselben seien in-
flammatorischer. chronischer oder hitziger Na-
tur, kund zu thun, daß er einen medizinischen
Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hei

i lung von dieser weitverbreiteten und schmerz-
lichen Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
Qnartflaschen enthalten, begleitet von einer
Bor Salbe. Die Zlüßigkeit wird eingenom-
men und die Salhe äußerlich angewendel.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeich-

neten, einem praktischen Apotheker und Ehe-
mist, und Elsinder der Medizin, zu bekom
inen.

! Preis z>rei Thaler die Flasche, oder sechs
Flaschen für zehn Thaler welche frei von
Kosten an Leidende nach irgend einem Theil
des Landes gesandt werden. Aließestellun.
gen müßen mit dem Gelde begleitet sein,
sonst werden sie nicht beachtet.

Diese Medizin ist keiner großlhucnden An
empsehlungen (Puff-) in den Zeitungen be
dürftig, denn sie spricht für sich selbst, und

! während sie in ihrer Wirkung gänzlich un-
schädlich ist, befreit sie daS System von den
Übeln Folgen einer voikeuger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere

! erstaunendeÄuren hervoigebracht, und zwar
!i» Fällen, wo der Palient lahiclang die
! Stube huicn mußte; und solche, die sich
nur mit Krücken fortbewege» kennlen, sind
durch den Gebrauch von einer bis sechs Fla
schen besieit woiden. Zeugnisse von Kuren
von den achtbarsten Bürgern können verge>
zeigt werden.

ist ächt außer sie tragt den mit
blauer Tinte geschriebenen Namen des Ei-
genlhümers.

Henry lHanftwcr,
Eigenlhiimer, Beihlehei», PeniH

Januar 2, IKSI. »qtJ

Dr. N. Dewalt/
TaiM-Ärzt,

'Allcutauu Pa.
Dr. Dewall wunsckt achtungsvoll die

Aufinerksamkeildes Publikums nufdieThal
fache zu lenken, daß er sich bleibend in de
Stadl Allentaun niedergelassen hat und b!e>
tet Allen, die ihn mir ihrer Gunst beehren
wollen, mit Vergnügen seine professionellen
Dienste an, entweder in feiner Office oder,
wenn vorgezogen, in der Wohnung der Pa
tienlen. Seine Office findet man im Hause
des Hrn. George Beisel. Hamilton S.'raße,
gegenüber der Reformirlen Kirche. Seine
Bedingungen sind massig.
April!/l miIJ

! James L. Selfridgc «nd Co.,

F i seh.
Produkten und allgemeines

Commif st on-Han S.
No. 67, Nord Wherften,

innerhalb der Vine Slraße,
Philadelphia.

Fortwährend auf Hand ein Zissortemcnt von

Ketroekneten und gepöckelten Fischen :e.,
liä inllch:

Makrelen, Codfisch, Hinterschinken,
Salmon, Blau-Fisch, Seiteiistiicke,

März tl, !SI»I. ngll

All6 gedchl, te 6

Marmor-Geschäft,
Joseph MapleS macht dem Publikum !

be kannt, daß er jetzt einen herrlichen Norrath !
Marmor auf Hand hat und immerhin
halten wiid, und woraus er an den allerbil
ligsten Preißen von den schönsten und zier-
lichsten Monumenten in den bereinigten
Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar.
beit und überzeuge sich selbst von dem Ge>
sagten.

Joseph Mapleö.
October 31. 1839. »II

Mittel für Dyspcptische.

Berdauungs- Flüssigkeit ober Magensaft,
Ein großes Mittel für Dyspepsia!

Bereitet von Nennet, oder den, viert.» Mag.n des
Ochsen, nachAmveisunPN von Baron Siebig, dem
ai oüen phosioloqischen Ähemisten, durch I.S. bouq h-
loil, !>?- v., S!o. IINord achte Tlrape, Philadcl-
xhla, Pa.

Dies ist wahrlich ei» wunderbares Mittel fiir llnvre-
daulichkeir, ?vspe>.fia. Gelbsucht, Leberbeschwerden.

! Vorstopfuuq und Z?ebilitat, auf ualürlicke Weise,
durch den' nalürlichev Ageut, den gastrischen Safr,
heilend.

> 0)- Ei» halber Zbeelössel voN dieser Mssi.M

gen auf.

Pepsin und Nennet.

Misscnsriiaftlich«^

?lls rill Mittel für Niiverdanlichkeit

"> >r <> "ll 'i

!!>" n "n!niV'lrr'cndct ?r. Z «. H 0 u g b-
ton, 5:0. ii «>!orr»ke Strebe, Pliiladclvixa.

! 6t«l>,Pack<i>e«ki,r

WcA'Zu haben im Buchstohr des ?Palri-
! oten" und Moser's Apotheke in Allentaun.

Neunli Moni« 5, li6S. »<l>l

Kieset: ?leset!
und überleget!

Wer hat die Preise der Waaren
herabgesetzt?

Vev wohlfeile S«ohr von We:d-
»er und Breinig

LadnnHttt Vnter von TLeidner
k ' und Breinig

Halt! Halt! Halt!
ds will Nlikl ihun, die Bauern wünschen auch zu l.'ben,

und Alle müssen leben. Unser Motto ist :

Lebet uud lasset leben!

uei war / Wohl'l4 bis 10 Clk.' das Pfund. Was be-
zahll ihr jehl

am wohlfeilen Stohr vou Meid-
uer und Breinig?

S>ur 8 bis Il) Ll?. das Pfunds ANe sieht jeßl den.

Kommt zu Utts,

nicht besser als dieies, ss sollte eK zurlickgenemnieii wer-

<ivi> Piii.ts ?sie saqen nicht Stücke ?sie wissen daß es
immer noch ist als s«? hade«, und

LandcAprodttttc

Meld des Einen ist uns so lieb als de.s des Zintern^j

für das Geld. S.ie w.rden wir auf solche ?lii Geschäfte!
bu.len" ««eschäfl können wir nichl i'i.l
gan : wir I'andelii nichl mil jenem Arlikel; es ist uns

wir >» uvseri» Slobr Halen. Nim fragen wir ench
?11l , da wir die Ursache sind daß ihr so wohfeil kaufen !
konnt,?ist tZ mclil !

es selbst gesil,riebe» haben. ES wurkcvon keinem
g>l»>iedeii, der seine eigene ?Vilniß" aus der Kanzel^

Weiduer «lud Bteiuig.

Bank-Nachricht.

James Kline, > n ick. !

' Lkouias «seltner, G.o. <
Zhos. B. Witfm, A. U. Wazner,

>kl»e Stüter:
i Die Unterzeichneten bitten um
! ihren zahlieickcn Kunden und dem
l meinen Publikum bekannt zu machen,

sie soeben von Philadelphia zurückgekehrt
! und gegenwärtig eifrig beschäfiigt sind mi6
dcm ÄuSvacken eines der schönsten und
ten Stocks von

Hcrl'ft-ui»S Wmtcr-Waarett,
!als noch je nach diesem Theile des Landes
! gebracht wuide.
! LädieS:?Wir laden euch ernstlich un»?
l herzlich ein bei uns vorzusprechen, so
! als ihunlich, und unser» Vorralh von Dreß-
l Güter, in euer Fach gehörend, zu untersuchen/
und wenn ihr nicht soglcicb eingesteht,

' sie in Hinsicl t von Schönheit. Qualität und''
weit eure Erwartungen

. sen. wollen wir hinfort stille schweigen.
Herren: ?Wir haben gleichfalls

! sehr großes und vollständiges
in euer Fach gehörend, und laden euch'

! achtt!i,gsvvll cin bei unS anzurufen und su/
euch selbst zu »irlheilen. Wir fühlen über.'
zeugt, daß unsere Waaren, beides in Hin»
ficht von O.ualitai und Preisen, völlige Zu''
friedenhcit abgeben werden.

Pretz, Glith und Co.
M akrele n.

Ebenfalls erhalten, 29 Barrels, in halber?
und Biertel,?io. 1.2 und!! Makrelen,die siei
an den allcrniedersten Preisen absetzen.

Pretz, Guth und Eo.
Allentaun. Okt. 2, nq^

Christimz Cbert,
Wiudinuhl- und Strohbaukmachee'

in der Sadt Allentaun,
Bedient sich d i e s e r Gelegenheit seiner?

Freunden und Kunden die Anzeige zu mach-
> en, daß er sein Geschäft noch immer an sei-

nem allen Standplatze, am süd östlichen Ecke
der Hamilton und Ann Straßen, in Allen»

! taun, und zwar zwischen den Gasthäuser dee
S Herren Weaver und Hagenbuch,
aliwo er das
Windmühl- und Strohban? Ma-e

Her.Handwerk,
auf eine sehr ausgedehnte Weise fortzusetzengesonnen ist. Seine Windmühlen sind ii»

! den benachbarten Caunties wohl bekannt,
und eben so bekannt ist es, daß sie keinen in>

! einer weiten Entfernung nachstehen. Rufe?
daher an und überzeugt euch selbst. Die
Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis
Iti Thaler, und vi'e der Strohbänke von N
bis 1t) Thaler.

> Flickarbeit an Windmühlen ober strotz.
> danken »rird auf die kürzest»Anzeige und zrF

den billigsten Bedingungen verrichtet.
Er ist dankbar für früher genoßene

! stützung, und hofft durch pünktliche
tung feiner G-schäfle und billige Preise, ei-

i ncn Theil der Gunst des Publikums zu ge»
nießen, wofür ei jederzeit dankbar fein wird.

Christian Ebert.
Seplember 4. nqbv'

Zibreu -Arporivcn.
Der Unterzeichnete be-

dient sich dieser Gelegen.
!

' Publikum die'
i Anzeige zu machen, daß'

er das Uhren Putzer-
U!) r e n'N ep a r i»>

rer Geschäft begonnen hat, und ferner-
hin regelmäßig in dieser Umgegend zu be-
treiben gedenkt. Er ist bereit jederzeit eini-
ge EiUfeniung im Lande diesem Geschäft ab.
zuwarlcn. Seine Preis? sollen billig und'
seine Arbeiten von ersten Güte sein.

Bestellungen können jederzeit, in seine?'
Abwesenheit bei E. S. Masses in Allen»
laun gemacht weiden, welche pünktlich öe-"
sorgt werden sollen.

Als neuer Anfanger bittet er um gee ngter!'
Zuspruch, in der festen Ueberzeugung, daß er
allen Ansprechenden nach dienen,
kann.

Jaccb Stöger.,er.
nq2M

Nachricht
wird hiermit gegeben, baß t,e Unterzeich.neien aIS Erecuioren vol' dr r
fchafl deS verstorbenen I h ? Scküne-
bruch letzlhin von Süd Weichau Tau.,,
fchip. i.echa (.aunty, angestellt worden sind.

-Aue diejenigen da!,er, welche noch a«tbesagte aft schuldig sind, wer-
den hiemit ersucht, iimerhalb (j Wochen Sei
einem der Unterzeichneten anzurufen und
abzubezahlen und alle Solche, die noch
Fordeiungen on dieselbe haben, sind ebenfallsgebeten ihre Rechnungen inneihalb der be-
saglen Zeil einzubringen, an

Peter Roth,

nqb»7

??achl ichtwird hiermit gegeben, d ~a »>. .

.

als?ldmi?!stratrir.> x....
des versto.b.ncn (5 h' /.'L -

» I''!V
daher «vorden ist.? «llie Diejenigen

> noch an besagte Hinter.
->>!en,chaft schuldig sinh, werden gebeten

'halb k Wochen bei der Unterzeichne'eii aniurüfen und abzudezahlen Und alle
i ti.je'.iige» ivelcl e noch reä Forder-ungen haben möi?en. sind rbenf !>c. »Su ! t
solche inii.ihalb difagier Zeil wohlbcstaliar
clnzuhaiidlzrn an

5.,.. » Judith Koch.Oktober 2> nqk»>n


